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Wessen Stadt ist die Stadt?
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Für eine solidarische Stadt 

statt Ausgrenzung und Hetze!

Antifaschismus heißt ...

... Ungleichheit bekämpfen

... falsche Spaltungslinien überwinden

... Solidarität leben
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Unsere Forderungen
Als Wähler*innengemeinschaft Göttinger Linke 
fordern wir:

Gleiche Rechte für alle
■	 Bedingungsloses Bleiberecht und gleiche Rechte 
	 für alle Menschen

Erinnerung bewahren
■	 Erhalt, Pflege und Förderung von Gedenkorten 
	 für die Opfer des Faschismus

8.Mai als Tag der Befreiung
■	 Offizielles städtisches Bekenntnis zum 8. Mai 
	 als Tag der Befreiung

■	 Jährliche Veranstaltungen 
	 gemeinsam mit Gedenkbündnissen,
	 Opferverbänden und zivilgesellschaftlichen Initiativen

Kein Platz für Faschismus
■	 Keine öffentlichen Räume für faschistische Gruppen

Antifaschistische Strukturen stärken
■	 Politische und finanzielle Unterstützung 
	 von Kampagnen, Dokumentationszentren, 
	 dem Haus der Kulturen 
	 und migrantischen Selbstorganisationen

„Die Vernichtung des Nazismus mit seinen Wurzeln ist unsere Losung. Der 
Aufbau einer neuen Welt des Friedens und der Freiheit ist unser Ziel. Das 
sind wir unseren gemordeten Kameraden, ihren Angehörigen schuldig ...“

aus dem Schwur von Buchenwald, 19. April 1945 

Eine solidarische Stadt
fragt nicht:
„Woher kommst du?“
„Welchen Pass hast du?“
„Was trennt uns?“

Sondern:
Wie können wir gemeinsam 
für ein gutes Leben für alle kämpfen?
Wessen Stadt ist die Stadt?
Sie gehört allen, die in ihr leben.
Deshalb darf niemand ausgegrenzt 
und diskriminiert werden!
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Denkmal am Platz der Synagoge



Die Realität
Rechte Kräfte werden stärker 
und das auch in Göttingen:
rechte und faschistische Gruppen 
treten wieder selbstbewusster auf!

■	 Die Parteizentrale der Grünen wurde angegriffen
■	 Das OM 10 wurde Ziel rechter Angriffe
■	 junge Rechte zogen mit Aufklebern, Böllern und Reizgas 	
	 durch die Stadt
■	 Linke wurden angegriffen, bedroht und schwer verletzt
■	 Regenbogenfahne am Albaniplatz 
	 wurde mit Deutschlandfahne übermalt

Menschen werden gegeneinander ausgespielt:
■	 Erwerbslose gegen Beschäftigte
■	 Deutsche gegen Migrant*innen
■	 Arme gegen noch Ärmere

Gleichzeitig wachsen soziale Unsicherheit 
und Ungleichheit:
■	 steigende Mieten
■	 hohe Lebenshaltungskosten
■	 prekäre Arbeitsverhältnisse
■	 Abbau sozialer Leistungen

Viele Menschen sind wütend — und das aus guten Gründen.

Doch diese Wut richtet sich oft nicht gegen die Ursachen 
sozialer Probleme, sondern gegen diejenigen, die selbst von 
Ausgrenzung und Benachteiligung betroffen sind.

H	 Faschismus entsteht nicht aus dem Nichts.
H	 Er wächst dort, wo Menschen gespalten werden 
	 und Solidarität geschwächt wird.

Worum es wirklich geht
Faschismus fällt nicht vom Himmel!

Nährboden des Faschismus ist ...

... gesellschaftliche Ungleichheit

... soziale Unsicherheit und Armut

... während einige Wenige immer reicher werden!

Gedüngt wird dieser Boden durch Hetze gegen ...

... Migrant*innen

... Erwerbslose

... gesellschaftliche Minderheiten

als Sündenböcke der Misere!

■	 Menschen werden voneinander getrennt, 
	 die eigentlich das gleiche Interesse haben!

	 Ins Fäustchen lachen sich dabei die Profiteure 
	 dieses Systems: die Wohlhabenden und Reichen,
	 deren Vermögen unangetastet bleibt!

■	 Wollen wir den Faschismus bekämpfen, 
	 müssen wir die Ungleichheit 
	 und deren Grundlage bekämpfen: 
	 das kapitalistische Wirtschaftssystem

Unsere Vision
Die Frage um den Antifaschismus 
steht nicht im luftleeren Raum, 
sie muss Einzug halten in alle politischen Bereiche!

Wir treten ein für eine Stadt die ...

...	 soziale Sicherheit 
	 für alle Menschen bietet 
	 — egal ob dazugezogen 
	 oder Alteingesessen

...	 faschistische Kräfte 
	 aktiv hemmt 

...	die Wurzel anpackt — 
	 Ungleichheit bekämpft, 
	 um dem Faschismus 
	 den Nährboden zu rauben

Naziaufmarsch am Göttinger Bahnhof am 21. Mai 2016

Antifaschistische Demonstration am 16. März 2024


